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TERMINE

9 Uhr: Awo-Kindergarten Nach-
rodt, bis 10.30 Uhr offene Spiel-
gruppe für Kinder, die noch keinen
Kindergarten besuchen
14.30 Uhr: Evangelischer Kinder-
garten Wiblingwerde, bis 16 Uhr
Zwergentreff für Kinder ab 18 Mo-
naten

15 Uhr: Evangelisches Gemeinde-
haus Wiblingwerde, Treffen der
Evangelischen Frauenhilfe Wibling-
werde
16.30 bis 20 Uhr: ev. Gemeinde-
haus Wiblingwerde, Blutspende

17 Uhr: Lennehalle, Badminton für
Schüler/Jugend des TuS Nachrodt,
18.30 Uhr: Badminton für Herren
des TuS Nachrodt, ab 20 Uhr freies
Badminton-Training
18.15 Uhr: Turnhalle Holensiepen
Wirbelsäulengymnastik des TuS
Nachrodt
19.15 Uhr: Turnhalle Holensiepen,
Frauen-Gymnastik des TuS Nach-
rodt
20 Uhr: Christliche Versammlung
Am Dorfplatz 9, Bibel- und Gebets-
stunde für jedermann

AMTSHAUS
Sprechzeit von 8 bis 12 Uhr

GARTENHALLENBAD
6.30 Uhr: Frühschwimmen bis 8
Uhr; 14 bis 16.15 Uhr: Seepferd-
chenkurse (mit Kurskarte); 16.15 bis
17 Uhr: Piratenkurs (mit Kurskarte);
16.30 bis 17.15 Uhr: Aqua-Zumba
(mit Kurskarte); 17.30 bis 21.30
Uhr: DLRG-Schwimmen (kein öf-
fentlicher Badebetrieb)

WICHTIGE RUFNUMMERN
Amtshaus: 0 23 52/9 38 30
Ärztlicher Notdienst: 11 61 17
(gebührenfrei)
Apotheken-Notdienst: 0800/228228
Stadtwerke Iserlohn
(Störungs-Hotlines)
0 23 71/15 90 78 (Strom)
0 23 71/15 90 79 (Erdgas)
0 23 71/15 90 82 (Wasser)

HEUTE

Sozialverband:
Infonachmittag

NACHRODT-WIBLINGWERDE �

Der Sozialverband Nachrodt-
Wiblingwerde lädt ein zu ei-
nem Infonachmittag. Die Ver-
anstaltung mit Kaffeetrinken
und Klönen findet am Sams-
tag, 12. März, 15 Uhr, in der
Begegnungsstätte an der Ha-
gener Straße 96 statt.

Selbsthilfegruppe
 Glücksspielsucht

NACHRODT/ISERLOHN �

Glücksspiele verfügen über
eine besondere Anziehungs-
kraft, können aber auch ab-
hängig machen. Eine Selbst-
hilfegruppe Glücksspielsucht
trifft sich alle zwei Wochen
mittwochs in den Räumen
des Caritasverbands Iserlohn
(Karlstraße 15, Iserlohn). Das
nächste Treffen findet heute
von 17.30 bis 19 Uhr statt. Te-
lefonisch ist die Suchtbera-
tung unter 0 23 71/81 86 19
und -20 zu erreichen.

www.caritas-iserlohn.de

Vorsicht bei Gaunerzinken
Polizeihauptkommissar Reinhard Raffenberg: „Sprechen Sie mich bitte gezielt an“

Von Johannes Bonnekoh

NACHRODT-WIBLINGWERDE �

Ein schlichtes Kreuz, geschmiert
auf ein Fensterbrett. Ein einfa-
cher Gedankenstrich, eingeritzt
in eine hölzerne Haustür. Das
sind keine harmlosen Kritzelei-
en. Das sind Geheimcodes von
Einbrechern, Trickbetrügern,
aber auch von Bettlern! Sie zei-
gen an, ob es in diesem Haus et-
was zu holen gibt oder ob viel-
leicht ein Hund im Haus lebt, der
auch mal zubeißen könnte.

Polizeihauptkommissar Rein-
hard Raffenberg, Bezirksbe-
amter für Nachrodt-Wibling-
werde, warnt: „Vorsicht,
wenn Sie diese Zeichen an Ih-
rem Haus sehen – an Fenster,
Tür, Briefkasten, Garten-
zaun.“ Die zumeist in einer
Gruppe organisierten Täter
kundschaften ein Gebäude
aus, brechen ein, überfallen
Hauseigentümer oder Mieter
und hinterlassen die Markie-
rungen für die nächsten Tä-
ter.

Immer wieder wurde Raf-
fenberg allein in den vergan-
genen Tagen zugetragen, dass
sich auf Nachrodt-Wibling-
werder Gemeindegebiet

plötzlich völlig Unbekannte
auf Terrassen umsahen. Von
den Hauseigentümern zur
Rede gestellt, hätten sie häu-
fig ausgeführt, sie hätten ge-
hört, die Immobilie stünde
zum Verkauf. Sie hätten sich
einfach unverbindlich infor-
mieren wollen.

Vorgekommen sei auch,
dass Personen dann plötzlich
einen Zettel aus der Tasche

gezogen hätten mit dem In-
halt: „Suche Arbeit! Bitte hel-
fen!“

Raffenberg rät: „Wem so et-
was passiert ist, der sollte
durchaus Kontakt zur Polizei
aufnehmen. Oft empfiehlt es
sich, dann zumindest von
amtswegen die Personalien
zu überprüfen, um zu sehen,
woher diese Person kommt.“

Die „besonderen Zeichen“

tragen übrigens polizeiintern
den Namen Gaunerzinken.
Sie sind seit dem 12. Jahrhun-
dert bekannt.

Polizeihauptkommissar
Reinhard Raffenberg möchte
keine Panik schüren, erin-
nert aber daran, dass allein in
den ersten zwei Monaten die-
sen Jahres schon mehr als ein
halbes Dutzend Einbrüche
oder Einbruchsversuche in
Nachrodt-Wiblingwerde ak-
tenkundig wurden. Was ihn
besonders besorgt: Die Zahl
der Tageseinbrüche überwog
dabei. „Die Täter werden im-
mer dreister“.

Der erfahrene Bezirksbeam-
te rät, wer ein solches Zei-
chen im Umfeld seines
Grundstückes oder an Haus-
türen beziehungsweise Mau-
ern finde, solle ihm kurz Be-
scheid geben. „Ich bin oft in
Nachrodt-Wiblingwerde und
schaue mich dann einmal in
Ruhe im dortigen Umfeld
um.“ Raffenberg rät Bürgern
auch, die Nachbarn zu infor-
mieren, wenn es Gaunerzin-
ken gibt. Ein zusätzliches wa-
ches Auge auf Haus oder
Wohnung schade nie. Und:
Später auf jeden Fall das Zei-
chen wegwischen!

Nachrodt-Wiblingwerdes Bezirksbeamter Reinhard Raffenberg:
„Die Zahl der Einbrüche steigt und steigt. � Foto: Bonnekoh

Gaunerzinken sind keine harmlosen Kritzeleien. Es sind Geheimcodes von Einbrechern, Trickbetrügern und Bettlern. Neben diesen sechs
abgebildeten Zeichen gibt es noch Dutzende weitere, mit denen sich Ganoven untereinander wortlos verständigen.

Weniger Menschen
arbeitslos

174 Personen suchen weiterhin einen Job
NACHRODT-WIBLINGWERDE �

Die Zahl der Arbeitslosen ist
im Februar in der Doppelge-
meinde Nachrodt-Wibling-
werde gesunken. Das teilt die
Agentur für Arbeit, Iserlohn,
in einem Rückblick auf den
Monat Februar mit.

Laut der Iserlohner Dienst-
stelle waren dabei in den ver-
gangenen 29 Tagen 174 Perso-
nen waren ohne Job. Vergli-
chen mit den Zahlen des Vor-
monats sind das vier Perso-
nen oder 2,2 Prozent weni-
ger. Im Vergleich zum Febru-
ar des Vorjahres sinkt die
Zahl der Erwerbslosen. Da-
mals waren 215 Nachrodt-
Wiblingwerder ohne Job. So-
mit liegt die Veränderung im
Vergleich zum Vorjahr bei 41
Personen oder 19,1 Prozent
Minus. Unter den 174 Perso-
nen, die derzeit in der Ar-
beitslosenstatistik der Bun-
desagentur für Arbeit geführt
werden, sind 96 Männer und
78 Frauen. 33 Ausländer sind
darüber hinaus in Nachrodt-
Wiblingwerde ohne Arbeit,
22 der Menschen ohne Job
sind hier unter 25 Jahren so-
wie 31 Arbeitslose 55 Jahre
und älter.

Da die Gesamtzahl der Er-
werbstätigen in Nachrodt-
Wiblingwerde unter der Mar-

ke von 15000 liegt, wird für
die Doppelgemeinde Nach-
rodt-Wiblingwerde keine ei-
gene Arbeitslosenquote zur
allgemeinen Veröffentli-
chung genannt. Aufgrund ei-
nes eingesetzten Schätzver-
fahrens sind die Bezugsgrö-
ßen für kleinere Regionalein-
heiten und Personengruppen
nicht durchgängig vergleich-
bar. � job

Karin Käppel, Chefin der Ar-
beitsagentur Iserlohn: „Für
Nachrodt führen wir keine eige-
ne Arbeitslosenstatistik.“

Längst international ein Star: TV-Magier Farid. Er kommt jetzt ins
Schlosshotel Holzrichter. � Foto: Robert Maschke

Magisches Dinner
Noch Restkarten für Zauberer Farid-Auftritt

NACHRODT-WIBLINGWERDE �

TV-Magier Farid kommt nach
Veserde. Am Sonntagabend,
13. März, wird er die Gäste im
Schloss Hotel Holzrichter mit
in eine Welt der Magie und
Zauberei nehmen. Denn
dann findet dort ein Magic-
Dinner statt. Karten für die
Veranstaltung gibt es übri-
gens noch.

Farid war der erste Magier
weltweit, der von Sony-BMG
unter Vertrag genommen
wurde. Seither geht seine
Karriere steil bergauf. Be-
kannt wurde er unter ande-
rem durch seine TV-Show
„Street Magic mit Farid“, Auf-
tritten in der Sendung „The
Next Uri Geller“ oder der Sen-
dung „MTV-Mystified“.

„Magie und Mystik, visuelle
Effekte und Zauberei direkt
vor den Augen seiner Zu-
schauer und sogar in ihren
Händen: Farid kennt sich wie
kein anderer auf dem Terrain
des unerklärlichen Minimal-
Kunststücks aus“, heißt es in

der Veranstaltungsankündi-
gung. Bereits als er sechs Jah-
re alt ist, wird Farid von sei-
nem Großvater in die Welt
der Magie eingeführt. Mit
zehn Jahren begann er selbst
die ersten Nummern einzu-
studieren und bereits mit 15
Jahren stand er auf der Büh-
ne.

„Wir freuen uns sehr, so ei-
nen tollen Künstler bei uns
zu haben“, freute sich Veran-
stalter Thomas Holzrichter.
Die Kombination aus Essen
und Magie komme beim Pu-
blikum gut an. „Unsere Kü-
chencrew wird ein Vier-Gang-
Menü kreieren. Zwischen den
Gängen wird Farid dann sein
Programm zeigen“, erklärt
Holzrichter das Konzept.
Mehr als 120 Karten für die
Veranstaltung in dem Hotel
in Veserde sind bereits ver-
kauft. Aber einige Tickets
gibt es noch. Das Magic-Din-
ner beginnt um 18 Uhr. � lm

Weitere Infos: 02334/929960

Redaktion
Nachrodt-Wiblingwerde
Telefon (02352) 91 87 26

Fax (02352) 91 87 13
Zustellung (02351) 158 158

E-Mail: ak-nachrodt@mzv.net

Veränderter
Probenraum

NACHRODT-WIBLINGWERDE �

Die Probe des Kinderchores
der ev.-reformierten Gemein-
de Wiblingwerde findet am
Freitag an einem anderen Ort
statt. Das Pfarrbüro weist da-
raufhin, dass die Kinder bitte
zum Jugendraum kommen
mögen. Der Eingang befindet
sich gegenüber dem Kinder-
garten. Die Probe beginnt wie
immer um 14.45 Uhr.

Anzeige gegen Raser
NACHRODT-WIBLINGWERDE �

Mit Tempo 80 km/h bei er-
laubten 50 km/h wurde am
Samstag, 26. Februar, ein
Temposünder von der Polizei
ertappt. Der Mann durchfuhr
in Nachrodt-Wiblingwerde
die Messstelle zwischen 7 bis

11.30 Uhr. Genau 35 Fahr-
zeugführern von insgesamt
1307 Autofahrern waren ins-
gesamt zu schnell. Den Raser
erwartet jetzt eine Ordnungs-
widrigkeitsanzeige. Die ande-
ren Geblitzten wurden mit ei-
nem Verwarngeld belegt.

Samstag Trödelmarkt
NACHRODT-WIBLINGWERDE �

Zu einem Trödelmarkt rund
ums Kind lädt der Kindergar-
ten St. Elisabeth am Samstag
ins Vereinshaus, Hagener Str.
1, ein. Von 10 bis 14 Uhr wer-
den hier Spielzeug, Kinderbe-
kleidung, Bücher und vieles

mehr angeboten. Die Organi-
satorinnen haben zudem
eine Cafeteria mit Getränken
und Kuchenspezialitäten ein-
gerichtet. Verkäufer können
sich unter 01704082439 (Wa-
cker) oder 0172868605 (Jäger)
noch anmelden.

Moment mal...

.... der Frost gibt sich noch nicht geschlagen. � Foto: Messy

Presbyter-Einführung
Sonntag: Besonderer Gottesdienst

NACHRODT-WIBLNGWERDE �

Zu einem besonderen Sonn-
tags-Gottesdienst lädt die
evangelische Kirchengemein-
de Nachrodt-Obstfeld ein. Am
6. März werden um 10 Uhr
die neuen Presbyter und Pres-
byterinnen in ihre Ämter ein-
geführt beziehungsweise be-

stätigt. Im Anschluss lässt die
Gemeindeleitung zum Kir-
chencafé ein.

In der Gemeinde selbst gab
es in diesem Jahr keine Wah-
len. Die bisherigen Amtsinha-
ber bleiben weiterhin in ih-
ren Funktionen und dienen
so der Gemeinde.


